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Das unterschätzte Risiko

Google Business Profile, früher Google My Business, ist für viele Unternehmen einer der wichtigsten
Kanäle für lokale Sichtbarkeit und neue Anfragen. Eine Studie zeigt, dass 76 Prozent aller lokalen
Suchanfragen innerhalb von 24 Stunden zu einem Ladenbesuch oder einer Kontaktaufnahme führen.
Umso größer ist der Schaden, wenn ein Profil plötzlich gesperrt wird. In der Praxis werden täglich sehr viele
Unternehmensprofile eingeschränkt oder suspendiert, teils ohne klar erkennbaren Anlass und manchmal
auch nach Jahren unauffälliger Nutzung. Für betroffene Unternehmen bedeutet das oft sofort weniger
Sichtbarkeit, weniger Anfragen und spürbare Umsatzeinbußen.
Bei Unicorn Factory haben wir uns auf genau diese Fälle spezialisiert. In diesem Bericht teilen wir unsere
Erkenntnisse aus 200+ Projekten im Jahr 2025, inklusive typischer Ursachen, bewährter Vorgehensweisen
und klarer Ergebnisse.

Unsere Ergebnisse in Zahlen

Die wichtigsten Kennzahlen aus unserer Arbeit im Bereich Google Unternehmensprofil Entsperrung im Jahr
2025.

200+

Bearbeitete Fälle

95%

Erfolgsquote

12

Ø Tage bis Reaktivierung

~4,8M € 

Geretteter Jahresumsatz*

Diese Zahlen sind kein Selbstzweck. Hinter jedem einzelnen Fall steht ein Unternehmen, dessen
wirtschaftliche Existenz von der lokalen Online-Sichtbarkeit abhängt. Ein gesperrtes Profil bedeutet für
einen Handwerksbetrieb durchschnittlich 5–10 verlorene Anfragen pro Woche oder bei einem Restaurant
sogar bis zu 100.

Warum nicht jeder Fall lösbar war

Auch wenn wir 2025 in den meisten Fällen eine Entsperrung erreichen konnten, gab es einzelne Profile, bei
denen keine vollständige Lösung möglich war. Das lag meist nicht an fehlenden Maßnahmen, sondern
daran, dass Google bei bestimmten Fällen sehr streng ist oder Prozesse technisch hängen.

Altlasten im Profil

Vorbelastete Profile (z. B. frühere Richtlinienverstöße, wiederholte Änderungen, frühere Sperrungen) können
dazu führen, dass Google dauerhaft restriktiver reagiert.

Adresse & Standort nicht eindeutig

Wenn Google die Adresse oder den Standort nicht klar zuordnen kann (oder sie online widersprüchlich ist),
wird die Freigabe manchmal trotz korrekter Angaben abgelehnt.

Doppelte Profile im Hintergrund

Teilweise existierten ältere oder doppelte Profile, die auf den ersten Blick nicht sichtbar waren. Diese „Alt-
Einträge“ können Google-Prozesse ausbremsen, bis sie eindeutig zugeordnet oder zusammengeführt wurden.
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Technische Verzögerungen bei Google

2025 gab es immer wieder technische Probleme im Google-System (Status hängt, Prüfprozess stockt,
Änderungen werden verzögert übernommen).

Warum Google Profile sperrt

Die Gründe für eine Sperrung sind vielfältig und oft überraschend.
Googles Algorithmen arbeiten nach dem Prinzip der Mustererkennung. Wenn bestimmte Signale auf einen
möglichen Richtlinienverstoß hindeuten, erfolgt die Sperrung automatisch, ohne menschliche Prüfung,
ohne Vorwarnung, ohne Erklärung.
Das Problem: Die Algorithmen sind nicht perfekt. In unserer Analyse waren über 60 Prozent aller
Sperrungen nicht auf klare Regelverstöße zurückzuführen, sondern auf strukturelle Unstimmigkeiten,
Datenänderungen oder technische Bewertungen im Hintergrund. Häufig werden Signale als Risiko
eingestuft, obwohl die zugrunde liegenden Angaben sachlich korrekt sind. Da Google die internen
Bewertungsmechanismen nicht offenlegt, bleiben die konkreten Auslöser in vielen Fällen von außen nur
eingeschränkt nachvollziehbar.

Dateninkonsistenz 24%

(Mehrfache) Änderung kritischer Profildaten 22%

Technische oder systemseitige Fehler 20%

Richtlinienverstöße 17%

Verdacht auf Fake-Engagement 16%

Häufiger Irrtum

Viele Unternehmer glauben, dass nur „schwarze Schafe“ gesperrt werden. Die Realität zeigt: Auch langjährig
bestehende, seriöse Unternehmen sind betroffen – oft nach vermeintlich harmlosen Änderungen wie einer
aktualisierten Telefonnummer oder neuen Öffnungszeiten.

Der Unicorn Factory Ansatz

Ein strukturierter Prozess auf Basis von Erfahrung und klarer Analyse.
Nach der Bearbeitung von über 200 Fällen im Jahr 2025 haben wir einen systematischen Ablauf entwickelt,
der die Erfolgschancen deutlich erhöht. Dabei gilt: Jeder Fall ist individuell und erfordert eine saubere
Einordnung, bevor Maßnahmen eingeleitet werden.
Viele Unternehmer versuchen zunächst selbst, ihr Profil wiederherzustellen. Das ist verständlich, kann
jedoch problematisch sein. Unvollständige Nachweise oder unklare Einsprüche erschweren spätere
Schritte und können die Situation weiter verkomplizieren.

Ersteinschätzung und Analyse

Wir prüfen die Ausgangslage strukturiert und leiten daraus die beste Vorgehensweise ab.

✔ Prüfung der Nachweise auf Vollständigkeit und Plausibilität

✔ Analyse der Profiländerungen

✔ Prüfung der Bewertungshistorie

✔ NAP Konsistenzcheck (Name, Adresse, Telefon)
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✔ Abgleich mit Google Richtlinien

Strategische Vorbereitung

Basierend auf der Ersteinschätzung bereiten wir alles so vor, dass Google den Fall sauber prüfen kann.

✔ Sammlung relevanter Nachweise zur Unternehmenslegitimität

✔ Einordnung öffentlicher Nachweise (Website, Verzeichnisse, Handelsregister, Beschilderung)

✔ Aufbereitung der Dokumente für Google

✔ Formulierung des Einspruchstextes oder Vorbereitung des Support Kontakts

✔ Vorbereitung auf Rückfragen

Strukturierte Einreichung und Eskalation

Wir reichen den Fall strukturiert ein und steuern den Prozess bis zur Entscheidung.

✔ Einreichung über Business Profile Support

✔ Saubere Argumentation mit vollständiger Dokumentation

✔ Bei Bedarf Eskalation an Spezialteams

✔ Kontinuierliches Monitoring des Status

✔ Nachreichen zusätzlicher Informationen, falls erforderlich

Richtlinienkonforme Optimierung

Nach der Wiederherstellung bringen wir das Profil so in Form, dass das Risiko künftig sinkt.

✔ Überprüfung kritischer Profilangaben auf Richtlinienkonformität

✔ Abstimmung bei notwendigen Änderungen, bevor sie umgesetzt werden

✔ Begleitung bei weiteren Anpassungen, falls Google nachfordert

Sperrungen im Jahresverlauf

Wann betroffene Unternehmen am häufigsten auf uns zukamen.

Anteil am Gesamtaufkommen 2025

13

Jan

22

Feb

16

Mär

13

Apr

22

Mai

9

Jun

16

Jul

14

Aug

19

Sep

15

Okt

12

Nov

12

Dez

Seite 4 von 8 www.unicorn-factory.net © 2026 Unicorn Factory



www.unicorn-factory.net

Die monatliche Verteilung zeigt keine zufälligen Ausschläge, sondern typische Muster im Umgang mit
Google Unternehmensprofilen. Auffällig sind insbesondere die Spitzen im Frühjahr und im frühen Herbst. In
diesen Zeiträumen nehmen viele Unternehmen strukturelle Änderungen vor, etwa bei Adresse, Kategorie
oder Leistungsbeschreibung. Solche Anpassungen lösen erfahrungsgemäß häufiger automatische
Prüfungen aus.
Die konstante Grundlast über das gesamte Jahr zeigen, dass Sperrungen kein Einzelfall sind, sondern ein
strukturelles Thema im lokalen Suchumfeld darstellen.
Aus unserer Erfahrung lässt sich erkennen, dass algorithmische Bewertungen und sensible Profildaten eine
deutlich größere Rolle spielen als einzelne offensichtliche Regelverstöße.

Betroffene Branchen

Welche Branchen waren 2025 besonders häufig von Sperrungen betroffen?
Die Verteilung der Sperrungen nach Branchen zeigt interessante Muster. Besonders häufig betroffen sind
Unternehmen mit hoher lokaler Konkurrenz, mobilen Dienstleistungen ohne festen Standort oder starker
Abhängigkeit von Bewertungen.

Bau & Handwerk 29%

Schlüsseldienst 18%

Taxiunternehmen 16%

Kfz-Betriebe 14%

Gesundheitswesen 12%

Sonstige Dienstleister 11%

Warum gerade diese Branchen?

Bau und Handwerk: Handwerksbetriebe sind häufig mobil tätig und erbringen ihre Leistungen direkt beim
Kunden vor Ort. Wechselnde Einsatzorte, unterschiedliche Firmenadressen und strukturbedingte
Anpassungen im Profil führen dabei schnell zu Inkonsistenzen, die automatische Prüfungen auslösen können.
Schlüsseldienste: Schlüsseldienste zählen zu den besonders sensiblen Branchen, da sie häufig außerhalb
regulärer Geschäftszeiten und direkt im privaten Umfeld von Kunden tätig sind. In Kombination mit hohem
Wettbewerbsdruck und historisch problematischen Marktstrukturen führt dies zu einer deutlich strengeren
algorithmischen Überprüfung durch Google.
Taxi: Taxiunternehmen haben intensiven direkten Kundenkontakt und bewegen sich in einem starken lokalen
Konkurrenzkampf. Dadurch wird die Branche oft sensibler bewertet, und schon kleinere Abweichungen oder
Änderungen können schneller Prüfungen oder Einschränkungen auslösen.
Gesundheitswesen: Auch hier besteht enger persönlicher Kontakt und ein erhöhtes Vertrauensbedürfnis.
Zusätzlich gelten strengere Richtlinien für medizinische und therapeutische Anbieter, weshalb Profile häufiger
automatisiert überprüft werden.

Anmerkung

Über 75 Prozent der Fälle entfielen auf mobile oder besonders wettbewerbsintensive Branchen. Das ist typisch
für Bereiche, in denen Unternehmen häufig beim Kunden vor Ort arbeiten oder stark von lokaler Sichtbarkeit
und Bewertungen abhängig sind.

Prävention: So schützen Sie Ihr Profil

Die wichtigsten Maßnahmen, um eine Sperrung zu vermeiden.
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✔ NAP-Konsistenz sicherstellen (Name, Adresse, Telefon identisch überall)

✔ Änderungen am Profil einzeln und mit Abstand vornehmen

✔ Niemals Bewertungen kaufen oder künstlich generieren

✔ Regelmäßig auf Google-Richtlinienänderungen achten

✔ Alle Unternehmensinhaber/Admins dokumentieren

✔ Backup aller Profilinformationen erstellen

✔ Echte Fotos vom Standort und Team verwenden

✔ Bei Problemen schnell professionelle Hilfe suchen

Profi-Tipp

Führen Sie ein „Profiländerungs-Logbuch“: Dokumentieren Sie jede Änderung mit Datum und Grund. Im Fall
einer Sperrung ist diese Dokumentation Gold wert, um den Einspruch zu untermauern.

Häufig gestellte Fragen

F: Warum wurde mein Profil gesperrt, obwohl ich nichts falsch gemacht habe?
A: In vielen Fällen liegt kein klarer Regelverstoß vor. Häufig führen Dateninkonsistenzen, Änderungen an sensiblen
Profilangaben oder automatisierte Prüfprozesse zu einer Sperrung. Da Google nach Mustern arbeitet und keine
individuellen Begründungen liefert, bleibt der konkrete Auslöser oft unklar.

F: Reicht ein einfacher Einspruch über das Formular aus?
A: In einfachen Fällen kann das funktionieren. Bei komplexeren Profilhistorien, Standortthemen oder mehrfachen
Änderungen ist ein unstrukturierter Einspruch jedoch riskant. Fehlende Nachweise oder unklare Argumentation können
die Situation verschlechtern oder weitere Prüfungen auslösen.

F: Wie lange dauert eine Entsperrung normalerweise?
A: Das variiert stark. Manche Fälle werden innerhalb weniger Tage geklärt, andere ziehen sich über mehrere Wochen.
Verzögerungen entstehen häufig durch technische Prüfprozesse oder zusätzliche Nachforderungen von Nachweisen.

F: Kann ein Profil dauerhaft gesperrt bleiben?
A: Ja. Wenn Google ein dauerhaftes Vertrauensproblem sieht oder wiederholt kritische Signale erkannt wurden, kann
eine Sperrung bestehen bleiben. Deshalb ist eine saubere Erststrategie entscheidend.

F: Kann ich mein Profil vor einer erneuten Sperrung schützen?
A: Eine hundertprozentige Garantie gibt es nicht. Durch konsistente Daten, vorsichtige Änderungen sensibler Angaben
und eine klare, richtlinienkonforme Struktur lässt sich das Risiko jedoch deutlich reduzieren.

F: Wie hoch ist die Erfolgsquote bei Unicorn Factory?
A: Im Jahr 2025 konnten wir in rund 95 Prozent aller betreuten Fälle die lokale Sichtbarkeit wiederherstellen. In
einzelnen Fällen bestehen tiefere strukturelle Altlasten, dauerhafte Vertrauensprobleme oder systemseitige
Einschränkungen, die sich trotz vollständiger Nachweise nicht vollständig auflösen lassen.

Fazit

Eine Profilsperrung ist kein Weltuntergang, aber sie sollte schnell und strukturiert angegangen werden.
Unsere Erfahrungen aus über 200 Fällen im Jahr 2025 zeigen: Mit dem richtigen Vorgehen lässt sich die
lokale Sichtbarkeit in den meisten Fällen wiederherstellen, sei es durch Entsperrung, Zusammenführung
oder einen sauberen Neuaufbau.
Entscheidend sind eine klare Ersteinschätzung, vollständige Nachweise und ein Vorgehen, das zu Googles
Prüflogik passt. Wer hier unvorbereitet handelt oder „auf gut Glück“ Einsprüche einreicht, verlängert den
Prozess oft unnötig und erhöht das Risiko weiterer Einschränkungen.
Für 2026 erwarten wir, dass automatische Prüfungen und algorithmische Bewertungen eher zunehmen als
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abnehmen. Umso wichtiger ist es, das Profil langfristig richtlinienkonform, konsistent und technisch sauber
aufzustellen.

"Ein gesperrtes Google Business Profile ist wie ein geschlossenes Ladengeschäft mitten in der
Fußgängerzone. Die Kunden sind da – aber sie können nicht zu Ihnen."

- Daniel Haenle, Gründer, Unicorn Factory

*Hochrechnung auf Basis von Branchendurchschnittswerten: Ein lokales Unternehmen generiert über sein
Google Business Profile durchschnittlich 50 qualifizierte Kundenaktionen pro Monat (Quelle: BrightLocal
GMB Insights Study). Bei einer konservativen Conversion-Rate von 20 % und einem gewichteten
Durchschnitts-Auftragswert von ~500 € (basierend auf unserer Branchenverteilung) ergibt sich ein
monatlicher Umsatzbeitrag von ca. 5.000 € pro Profil. Über die mehr als 200 Unternehmen, die wir im Jahr
2025 beraten oder bei der Reaktivierung begleitet haben, ergibt sich ein geschätzter geretteter
Gesamtumsatz von rund 4,8 Millionen Euro. Diese Hochrechnung deckt sich mit den Kennzahlen und
Rückmeldungen, die wir im Rahmen unserer eigenen Kundenbefragungen und Projektauswertungen
erhoben haben.

Seite 7 von 8 www.unicorn-factory.net © 2026 Unicorn Factory



www.unicorn-factory.net

Profil gesperrt? Wir helfen.

Verlieren Sie keine wertvolle Zeit und potenzielle Kunden. Unser
Team analysiert Ihren Fall und entwickelt eine individuelle Strategie
zur Wiederherstellung.

Kostenlose Erstberatung anfragen ?

Daniel Haenle

Gründer

+49 176 34357450

kontakt@unicorn-factory.net

Online lesen

Experte für lokale Sichtbarkeit

Daniel Haenle ist spezialisiert auf Google Business Profile Optimierung
und hilft Unternehmen, ihre lokale Online-Präsenz zu maximieren.

www.unicorn-factory.net
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